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Editorial 
 

Liebe KSR-ler, 

wenn ihr diese Ausgabe unseres Blättles in euren Händen haltet, dann ist 

der erste große Event 2019 ï die Sablière ï schon wieder Geschichte. 

Hoffentlich bekomme ich über dieses Ereignis einige Beiträge, damit wir 

alle an den Ereignissen im Nachhinein teilnehmen können. 

Da bei mir nur wenig eingegangen ist ï Barbara ist hier eine rühmliche 

Ausnahme ï habe ich einige Bilder aus unserer KSR-WhatsApp-Gruppe 

für eine Bilderreportage verwendet. So sind die 75 % unserer Mitglieder, die nicht dieser 

Gruppe angehören, ebenfalls informiert. Die Paddler am Bodensee waren in diesem Jahr 

schon sehr aktiv. Der Klimawandel macht ein frühsommerliches Paddeln Mitte Februar mög-

lich. Nur reinfallen sollte man nicht, denn das Wasser dürfte noch sehr frisch sein. Etwas ge-

schockt hat mich das Foto von Harald mit den vielen Booten auf dem Kiesstrand. Das erinnert 

mich an diese inzwischen bekannten Negativbegriffe, die alle mit der Vorsilbe ĂMassenñ be-

ginnen: Massentierhaltung, Massenpanik, Massentourismus und Massenpaddler. Da sind un-

sere Paddeltouren mit dem KSR und maximal 15 Teilnehmern doch richtig schöne Individu-

alerlebnisse. 

Von unseren niederländischen Freunden (NKSR) bekomme ich seit etlichen Monaten regel-

mªÇig den ĂNieuwsbriefñ per E-Mail. Jaap Ruiter erstellt diese Rundschreiben und ich vermute, 

dass diese Information nur elektronisch an die Mitglieder versendet wird. Vielleicht sollten wir 

uns ein Beispiel nehmen und zukünftig den Postversand ebenfalls einstellen.  

Unser Erlebnis mit der Post beim Versand der letzten KSR-Nachrichten sei hier kurz geschil-

dert: Etwa die Hälfte der Sendungen (knapp 50 Stück) wurde uns am Tag nach dem Versand-

zurückgebracht, weil die Büchersendung nicht akzeptiert wurde. Wir hatten Umschläge ver-

wendet, die nicht mehr den Text ĂHier offen. Kann zu Pr¿fzwecken durch die Post geºffnet 

werden.ñ aufgedruckt hatten. Nach einigem Hin und Her bohrten wir durch die Umschläge 

sogenannte ĂMusterbeutelklammernñ und gaben die Sendungen erneut bei der Post ab und 

der Versand war erfolgreich. Bis auf eine Sendung, wo der Empfänger nicht gefunden werden 

konnte, obwohl der Empfänger keinerlei Änderung an seinem Briefkasten gemacht hatte. Wir 

hatten also diesmal etliche Scherereien mit unserer gelben Post. Elektronisch wäre das nicht 

passiert. Wir würden hunderte von Euros jedes Jahr einsparen, wenn wir unser Blättchen nicht 

mehr drucken ließen. Und die nächste Portoerhöhung kommt im Juli 2019. 

Übrigens könnt ihr die DFK-Zeitschrift ĂFreikºrperkulturñ inzwischen ebenfalls aus dem Internet 

downloaden (https://www.dfk.org/fkk/). Zum Öffnen braucht ihr nur ein Passwort, das ich hier 

nicht angeben darf (unser Heft ist ja im Internet von jedem abrufbar), das ihr aber von mir 

erfahren könnt. 

Also überlegt mal, ob wir zukünftig das Papier nicht doch weglassen sollen. 

Euer 

Walter   

https://www.dfk.org/fkk/
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Erdbratenwanderung 
 

Wie im letzten Jahr hatte Conny die Idee, nach der Zeugnisausgabe in der Schule in die Pfalz 

zu fahren,  

¶ um im Pfälzer Wald zu laufen,  

¶ um in Frankreich einzukaufen,  

¶ um das Thermalbad zu besuchen.  

So ªhnlich kam es dann auch. Aber alles nach einanderé 

 

Beate und Rudi hatten auch gerade enkelkinderfrei und noch ein paar Termine für Rudis Gei-

genbauwerkstatt hier in der Nähe. So ergab es sich, dass sie auch kommen konnten. 

Peter kam dann auch - leider ohne Gisela - für einen Tag hereingeschneit. 

Und da sind wir schon beim Schnee. 

Denn unsere Wanderung fand am 

nächsten Tag bei Schnee und Eis statt. 

Eine ganz schön rutschige Angelegen-

heit, wenn man dann noch auf einer 

Burgruine rumkrabbelt. Wegen Baum-

fällarbeiten mussten wir einen gehöri-

gen Umweg in Kauf nehmen. Der Förs-

ter Helmut - mir wohlbekannt, da er 

lange Zeit Vorsitzender des Kanuver-

eins SÜW war - begegnete uns. ĂLauft 

ihr euch schon warm für die Erdbraten-

wanderung am Sonntagñ, wurden wir 

gefragt. Was? Wie? Wo? Wann? 

Ich hatte unsere Gruppe schon ein paar Tage vorher zu diesem Ereignis angemeldet. Überra-

schung!!! 

So war der nächste Tag angefüllt mit Vorbereitungen: Salat machenéKuchen backen. 

Wir fuhren nach Reisdorf 

zu einer kleinen Forsthütte. 

Das Loch für den Erdbraten 

musste gegraben werden. 

In der Hütte brannte schon 

der Ofen, ehe wir darangin-

gen nach Tellern und Be-

steck zu schauen. Es soll-

ten ja viele Leute kommen.  

Am nächsten Tag fand 

dann das Ereignis statt. 

Nachdem wir alle so lang-

sam um 10 Uhr eintrudel-

ten, Helmut schon ein gro-

ßes Feuer neben der 



 

 KSR ï Nachrichten 3/2019 5 Mai/Juni   

Grube gemacht hatte, wurden mehrere in Alufolie gewickelte Schweinebraten in die Grube 

gelegt, rundherum mit Glut eingehüllt, dann bis obenhin wieder mit Erde zugeschaufelt. 

Die 3 Stunden, bis die Braten durch waren, verbrachten wir mit einer Wanderung. Helmut 

f¿hrte uns durch Ăseinenñ Wald bis zum Gipfel des Hirzecks. Eine herrliche Sicht, allerdings 

nicht ganz so beeindruckend bei diesem Dunst. 

Kaum zurück, schnell die Salate und den Ku-

chen ausgepackt und dann kam der große Au-

genblick des Ausgrabens. Nur nicht mit der 

Schaufel die Verpackungen verletzen, sonst 

knirscht es beim Essen. Der Braten war prächtig 

gelungen. Durchgegart und zart wurde er ruck-

zuck von circa 20 hungrigen Mäulern verspeist. 

Kaffee, Kuchen und eine leckere Nachspeise 

mit viel Sahne rundeten das Ereignis ab. Dann 

jedoch wurde es Zeit Abschied zu nehmen. 

Denn Conny, Beate und Rudi hatten noch die 

Heimfahrt vor sich. 

Barbara  

(Fotos: Beate?) 

 

 

 

Fotos aus der WhatsApp-KSR-Gruppe 
25 KSR-Mitglieder kommunizieren mehr oder weniger regelmäßig in einer WhatsApp-Gruppe. 

Hier kann man erfahren in welchen Teilen der Welt sich manche Mitglieder während der Win-

termonate herumtreiben. Nachfolgend werden einige Bilder in chronologischer Reihenfolge 

aus diesem Chat gezeigt. 

Hübies haben 

über Weihnach-

ten und Neujahr 

die Insel Mal-

lorca unsicher 

gemacht. 

 

 

 

 
















